
Vorwort.
(DAwr allem anderen möchte der Verfasser sein Büchlein
6^ als das aufgefaßt wissen , was es ist : als Versu  ch,
ein für alle Kreise interessantes und unentbehrliches
Handbuch Zu schaffen, welches im Laufe der nächsten
Jahre derart ausgestaltet werden soll , daß es ein wirk¬
sames Mittel zu dem erstrebenswerten Ziele wird:
Hebung des Geschäfts - und Fremdenverkehres in Laa.

Dazu ist aber notwendig , daß das Büchlein , infolge
der Fehler und Gebrechen , welche ihm , sei es bezüglich
unbeabsichtigter Auslassungen , Unvollständigkeiten oder teil¬
weiser Unrichtigkeiten anhaften , nicht vom Standpunkt
der unbedingten Verwerfung behandelt wird , sondern
daß sich die Kritiker zu Mitarbeitern des Werkes machen,
indem sie die entdeckten Fehler zur Kenntnis des Ver¬
fassers bringen und es ihm so ermöglichen , im nächst¬
jährigen „ Führer " das gutzumachen , was Heuer schlecht war.

Der Verfasser hat schuldigen Dank  auszusprechen,
und zwar in erster Linie der löbl . Gemeindever¬
tretung von Laa,  welche das Unternehmen in
kräftigster Weise unterstützte , indem sie die Kosten des
beigebundenen Stadtplanes trug , Abschriften aus den
Gemeindebüchern gestattete und die Erhebungen für die
Anlage des Personenverzeichnisses pflog.

Hochw . Herr Kanonikus Joh . He ln wein  hat "in
liebenswürdiger Weise Auszüge aus den Pfarrbüchern
zur Verfügung gestellt und Herr vr . Friedr . Oppel
eine geologische Abhandlung über Laa verfaßt , ferner
hat Herr Ing . Friedr . Fischer  eine Kopie des im Besitze
der Gemeinde befindlichen Stadtplanes kostenlos ange-
sertigt . Ihnen , sowie allen , welche das Unternehmen , sei
es durch Auskünfte oder durch Einschaltung einer Ge¬
schäftsanzeige förderten , sei hier der herzlichste Dank gesagt.

Der Verfasser.
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